
 

  

Satzung 
Vom 12. 05. 2012 
 

 

Anlage zum Protokoll vom 12.05.2012 

 
 

§ 1 Name und Sitz 

  

Der Verein Dampfbahner Plochingen eV. hat seinen Sitz in Plochingen und ist im 

Vereinregister des Amtsgerichtes Esslingen unter der Nummer 827 eingetragen. 

 

§ 2 Ziel, Zweck und Aufgaben 

  

Der Verein hat sich die Aufgabe gestellt, Dampflokomotiven im naturgetreuen, 

funktionsfähigen Modell zu erhalten. Er betreibt, erweitert und unterhält eine 

Parkbahnanlage (Gartenbahn) und sonstige seinen Aufgaben dienenden 

Einrichtungen. 

Der Verein sucht diese Ziele zu erreichen, indem er 

 Eisenbahnfahrzeuge im Modell nachbaut, 

 durch öffentlichen Fahrbetrieb diese im Einsatz zeigt, 

 durch Ausstellungen und Informationen den Dampfbetrieb der Vergangenheit 

wieder deutlich macht, 

 eine Parkbahnanlage (Gartenbahn) mit dazugehörigen Einrichtungen betreibt 

und gestaltet. Er führt dort einen regelmäßigen, öffentlichen Fahrbetrieb durch. 

 

Etwaige Gewinne dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. 

Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder 

auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person 

durch Verwaltungsaufgaben, die den Zweck des Vereins fremd sind, oder durch 

verhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

Abmachungen mit Vereinsmitgliedern sind vorher eindeutig zu klären und schriftlich 

festzuhalten. 

 

§ 3 Gemeinnützigkeit 
  

Mit seiner Arbeit verfolgt der Verein ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 

Zwecke im Sinne der Abgabenordnung. Er ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster 

Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

 

§ 4.1 Mitgliedschaft 
 

Mitglied des Vereins kann jede natürliche und juristische Person werden welche die 

Satzung des Vereins anerkennt. Es wird zwischen Einzel-, Familien- und 

Ehrenmitgliedschaft unterschieden.  

Jugendliche, welche das 18. Lebensjahr erreicht haben, werden aus einer 

Familienmitgliedschaft in eine Einzelmitgliedschaft überführt. Der Wechsel wird 

beitragsmäßig ab dem darauf folgenden Kalenderjahr berücksichtigt. 
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a) Beginn der Mitgliedschaft 

 

Der Beitritt erfolgt durch schriftlichen Antrag an den Vorstand. Der Ausschuss 

entscheidet innerhalb von drei Monaten über die Aufnahme. Die Aufnahme 

erfolgt durch die Übergabe der Mitgliedskarte und Eintrag in die 

Mitgliederliste. Die Randbedingungen und die Dauer einer vorläufigen 

Mitgliedschaft auf Probe beschreibt eine vom Ausschuss beschlossene 

Verordnung. 

 

Jede Einzel-, sowie jede Familienmitgliedschaft kann sich entscheiden, ob sie 

als „aktive“ oder „passive“ Mitgliedschaft geführt werden soll. Eine Änderung 

des Mitgliedstatus „aktiv/passiv“ oder „passiv/aktiv“ ist an das Kalenderjahr 

gebunden und erfolgt ausschließlich auf schriftlichen Antrag nach 

Beendigung des offiziellen Fahrbetriebes bis spätestens sechs Wochen vor 

Ende des Kalenderjahres.  

 

b) Aktive Mitgliedschaft 

 

Aktive Einzelmitgliedschaften sowie aktive Familienmitgliedschaften nehmen 

regelmäßig am aktiven Vereinsleben teil und verpflichten sich, gemäß den 

durch die Mitgliederversammlung festgelegten Quoten, Arbeitseinsatz zu 

leisten. 

Jugendliche unter 18 Jahren, die aktiv in der Jugendgruppe oder bei den 

allgemein festgelegten Arbeitseinsätzen anteilmäßig mitarbeiten, können auf 

schriftlichen Antrag den „aktiven Mitgliedschaften“ zugerechnet werden und 

kommen in den Genuss der Vergünstigungen und vereinsinternen Vorteilen 

gemäß den Festlegungen durch den Ausschuss. 

 

c) Passive Mitgliedschaft 

 

Passive Einzelmitgliedschaften sowie passive Familienmitgliedschaften nehmen 

nicht am regelmäßigen Vereinsleben (Arbeitsdienst) teil. Sie brauchen keinen 

Arbeitseinsatz zu leisten. Passive Mitglieder können jedoch jederzeit auf 

freiwilliger Basis Dienste übernehmen. 

Passive Mitgliedschaften kommen nicht in den Genuss von Vergünstigungen 

und vereinsinternen Vorteilen gemäß den Festlegungen durch den Ausschuss. 

Hierzu zählen auch Jugendliche unter 18 Jahre oder noch in Schul- und 

Berufsausbildung befindliche, welche nicht wie unter b) beschrieben durch 

schriftlichen Antrag den aktiven Mitgliedschaften zugerechnet werden. 

 

d) Ende der Mitgliedschaft 

 

Die Mitgliedschaft endet: 

 durch Tod 

 durch Austritt zum Jahresende, der dem Vorstand 

mindestens 6 Wochen vor Ablauf des Kalenderjahres 

schriftlich erklärt wird oder  wenn nach Erreichen des 18. Lebensjahres im  

     Rahmen einer Familienmitgliedschaft keine Überführung in eine Einzel- 

     mitgliedschaft erwünscht ist. 

 durch Ausschluss: 

Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es 

o a.) die Belange des Verein vorsätzlich schädigt, oder 

b.) durch unehrenhaftes Verhalten das Ansehen des Vereins    

     schädigt, oder 

c.) mit der Beitragszahlung in Verzug ist und eine ihm vom Vor-   

     stand schriftlich gesetzte Frist erfolglos verstreichen lässt, obwohl  

     bei Setzung der Frist auf die Möglichkeit des Ausschlusses  hin-  

     gewiesen wurde, oder  
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d.)unbekannt verzogen ist und keine Kontaktdatenänderung mit-  

     geteilt hat. 

 

   

Der Ausschluss eines Mitgliedes wird auf Beschluss des Ausschusses vom 

Vorstand schriftlich verfügt. Es ist dem Mitglied zuvor Gelegenheit zur 

Rechtfertigung zu geben. 

Gegen den Ausschluss kann das Mitglied binnen eines Monats Einspruch beim 

Vorstand erheben. Über den Einspruch entscheidet die 

Mitgliederversammlung unter Ausschluss des Rechtsweges endgültig. Gibt sie 

dem Einspruch statt, so gilt die Mitgliedschaft als nicht erloschen. 

Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Ansprüche aus dem 

Mitgliedsschaftverhältnis, nicht aber ausstehende Forderungen des Vereins. 

Eine Rückgewähr von Beiträgen oder Geldspenden ist ausgeschlossen. Das- 

selbe gilt für schriftlich, durch eine Sachspendenbescheinigung dokumentierte 

Sachspenden. 

 

e.) Kommunikationswege 

 

Außer der Einladung zur Mitgliederversammlung kann der übliche 

Kommunikationsaustausch per elektronischer Mail (Email) vorgenommen 

werden, wenn das Mitglied eine solche Emailadresse dem Verein mitgeteilt 

hat. Änderungen dieser Emailadresse, wie auch der Wohnadresse und 

Telefonnummer(n) sind  innerhalb von 4 Wochen nach einer erfolgten 

Änderung an den Schriftführer zu übermitteln. 

 

§ 4.2 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
  

Alle Mitglieder mit Vollendung des 16. Lebensjahres haben Antragsrecht in der 

Mitgliederversammlung. Stimm- und Wahlberechtigt sind alle Mitglieder einschließlich 

deren Familienmitglieder, welche das 18. Lebensjahr vollendet haben. 

Jedes stimmberechtigte Mitglied hat eine Stimme, jedes Mitglied kann nur sein 

eigenes Wahlrecht durch persönliche Anwesenheit ausüben. Mehrere Personen aus 

einer Familie haben im Rahmen der Familienmitgliedschaft max. 2 Stimmen. Eine 

Übertragung des Stimmrechtes ist ausgeschlossen. Zur Stimmabgabe ist eine 

persönliche Anwesenheit erforderlich. 

 

Alle aktiven Mitglieder sind berechtigt, die Einrichtungen des Vereins zu nutzen und 

an seinen Veranstaltungen teilzunehmen. 

 

Die Mitglieder sind verpflichtet, die satzungsgemäßen Aufgaben des Vereins zu 

fördern und die Beschlüsse seiner Organe einzuhalten. 

 

Alle aktiven Mitglieder müssen eine bestimmte Anzahl von Arbeitsstunden im 

laufenden Geschäftsjahr leisten, oder für jede nicht geleistete Arbeitsstunde einen 

bestimmten Betrag an den Verein bezahlen. 

 

Mit dem Beitritt verpflichtet sich das Mitglied zur Zahlung der Aufnahmegebühr und 

des Jahresbeitrages. Die Höhe der Aufnahmegebühr und des Jahresbeitrages sowie 

die Anzahl der zu leistenden Arbeitsstunden und den Betrag für nicht geleistete 

Arbeitsstunden wird von der Mitgliederversammlung festgesetzt. 

 

Die Aufnahmegebühr ist sofort nach Eintritt in den Verein zu bezahlen. Der 

Jahresbeitrag wird durch Lastschrift im ersten Kalendervierteljahr eingezogen bzw. ist 

in den ersten drei Monaten des Geschäftsjahres ohne Aufforderung zu bezahlen. 
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Auf die Höhe des Beitrages ist es ohne Einfluss, wenn ein Mitglied während des 

Geschäftsjahres ausscheidet. Tritt es im Laufe des Geschäftsjahres dem Verein bei, so 

kann eine anteilige Bemessung des Jahresbeitrages bewilligt werden. 

 

Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr sind in der gesonderten Gebührenordnung 

geregelt. 

 

§ 4.3 Ehrenmitglieder 
 

Personen, die sich um den Verein oder um die Förderung der Ziele in § 2 besonders 

verdient gemacht haben, können zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.  

Sie genießen Beitragsfreiheit und können die Gleisanlagen kostenlos nutzen, darüber 

hinaus haben sie keine weiteren Rechte und Pflichten. 

 

§ 5 Organe des Vereins 

  

 Die Organe des Vereins sind 

a.) Vorstand 
  

b.) Ausschuss 
  

  C.) Mitgliederversammlung 

  

Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung mit einfacher 

Mehrheit der anwesenden Mitglieder für die Dauer von 2 Jahren gewählt. 

Wiederwahl ist zulässig. Der Vorstand ist an die Weisungen und Richtlinien der 

Mitgliederversammlung gebunden. 

Fällt eine Wahl zulässigerweise aus, so dauert das Amt bis zur Neuwahl. Durch 

Beschluss der Mitgliederversammlung kann ein Vorstandsmitglied abberufen werden. 

Hierzu ist eine Zweidrittelmehrheit aller anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

erforderlich. 

Bei Ausscheiden eines oder mehrerer Vorstandsmitglieder ist der verbleibende 

Vorstand aufgefordert, innerhalb einer Frist von drei Monaten eine außerordentliche 

Mitgliederversammlung einzuberufen. Diese hat die Aufgabe, die ausgeschiedenen 

Vorstandsmitglieder unter Vorbehalt zu entlasten und diese durch eine Wahl zu 

ersetzen Die Amtszeit dieses Vorstandes ist bis zur nächsten ordentlichen 

Mitgliederversammlung begrenzt. 

 

§ 6 Vorstand 
 

Der Vorstand des Vereins besteht aus einem 1. Vorsitzenden , einem 2. Vorsitzenden, 

einem Kassier und einem Schriftführer. 

Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Vorstandsmitglieder 

vertreten.  

 

 

Der Vorstand besorgt die Geschäfte des Vereins, die ihm vom Ausschuss oder der 

Mitgliederversammlung zugewiesen werden und verwaltet die Verwendung der 

Vereinsmittel. 

Der Vorsitzende, im Verhinderungsfall der 2. Vorsitzende,  beruft und leitet die 

Sitzungen des Vorstandes und die Mitgliederversammlung, sofern letztere nicht einen 

Versammlungsleiter bestimmen. Im Verhinderungsfalle kann er durch ein anderes 

Vorstandsmitglied vertreten werden. 

Er bereitet die Sitzungen der Organe vor und sorgt dafür, dass die Aufgaben des 

Vorstandes durchgeführt werden. 
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Vorstandsitzungen werden vom Vorsitzenden, im Verhinderungsfall vom 

stellvertretenden Vorsitzenden unter Angabe der Tagesordnung einberufen und 

geleitet. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens drei Vorstandsmitglieder 

anwesend sind. Der Vorstand fasst alle Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der 

Stimmen der Erschienenen. 

Die Vereinigung mehrerer Vorstandsämter in einer Person ist unzulässig. 

 

§ 7 Ausschuss 
 

Der Ausschuss besteht aus den Mitgliedern des Vorstandes, dem stellvertretenden 

Kassier (dieser vertritt im Verhinderungsfall den Kassier), sowie zwei, von der 

Mitgliederversammlung bestimmten Beisitzern. Der Ausschuss ist beschlussfähig, wenn 

mindestens fünf seiner Mitglieder anwesend sind. Beschlüsse bedürfen der einfachen 

Mehrheit.  

Der Ausschuss erledigt die laufenden Vereinsangelegenheiten, berät und beschließt 

über alle Angelegenheiten und Verordnungen, soweit sie nicht in die Zuständigkeit 

der Mitgliederversammlung fallen. Der Vorsitzende, im Verhinderungsfalle ein anderes 

Mitglied des Vorstandes, hat den Ausschuss einzuberufen. Diese Ausschusssitzung 

erfolgt im monatlichen Turnus oder wenn mindestens drei Ausschussmitglieder dies 

unter Angabe des Zwecks beantragen. 

Die Einberufung hat unverzüglich unter Angabe der Tagesordnung und unter 

Einhaltung einer Frist von einer Woche zu erfolgen. 

 

§ 8 Mitgliederversammlung 
 

a)   ordentliche Mitgliederversammlung 

 

Im ersten Kalendervierteljahr jeden Jahres findet eine ordentliche 

Mitgliederversammlung statt. 

Ort und Zeit einer Mitgliederversammlung bestimmt der Vorstand. Die 

Einberufung erfolgt mit einer Frist von mindestens vier Wochen durch 

schriftliche Einladung. Ort, Zeit und Tagesordnung wird an der Infotafel im 

Vereinsheim oder sonst in geeigneter Form rechtzeitig öffentlich bekannt 

gegeben. 

Bei Anträgen auf Satzungsänderung, muss der Text der neuen Satzung bzw. 

die zu änderten Abschnitte den Mitgliedern mit der Einladung zur MHV 

überstellt werden. 

Die Tagesordnung wird vom Vorstand aufgestellt und muss folgende Punkte 

enthalten: 

Bericht des Vorstandes über das abgelaufene und Vorschau auf das 

neue Geschäftsjahr. 

Vorlage der Jahresabschlussrechnung. 

Bericht der Rechnungsprüfer. 

Genehmigung der Jahresabschlussrechnung und Entlastung des 

Vorstandes. 

Wahl des Vorstandes und der Beisitzer (bei Ablauf der Amtszeit) sowie 

der Rechnungsprüfer. 

Festsetzung von Aufnahmegebühr, Jahresbeitrag, Arbeitsstunden und 

Arbeitsstundenausfallpauschale. 

Genehmigung und Inkraftsetzung des Dienstplanes für das laufende 

Kalenderjahr 

Hinweise auf Sicherheitsrichtlinien und Verordnungen, welche durch 

Unterschrift im Anwesenheitsprotokoll bestätigt werden. 

 

 

Anträge von Mitgliedern, die mindesten eine Woche vor dem Termin der 

Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich eingereicht werden, müssen 

auf die Tagesordnung der Mitgliederversammlung gesetzt werden.  



 

Parkbahn in den  
    Neckarauen 
____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

Seite 6 zur 

Satzung vom 12. Mai 2012 

 

 

Durch Mehrheitsbeschluss der Mitgliederversammlung können weitere Anträge 

auf die Tagesordnung gesetzt werden. 

 

Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der 

anwesenden Stimmen.  

  

Beschlüsse zur Änderung der Satzung dürfen nur auf einer vorschriftsmäßig 

einberufenen Mitgliederversammlung gefasst werden mit einer Mehrheit von 

dreiviertel der Stimmen der anwesenden Mitglieder. 

 

Für die Auflösung des Vereins gilt die besondere Regelung in §12 Abs. c 

  

b)   außerordentliche Mitgliederversammlung 

 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind einzuberufen, wenn der 

Ausschuss es verlangt oder wenn mindestens ein Viertel der Mitglieder dies 

schriftlich unter Angabe des Zwecks beantragen. Die Versammlung muss in 

diesen Fällen binnen vier Wochen nach Eingang des Verlangens oder des 

Antrags stattfinden. 

 

c)   Geschäftsjahr  

 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

   

§ 9  Aufgaben der Mitgliederversammlung 
 

 Folgende Angelegenheiten sind der Mitgliederversammlung vorbehalten: 

  

a) Die Festsetzung der Mitgliedsbeiträge, der Aufnahmegebühr, der zu leistenden 

Arbeitsstunden und der Arbeitsstundenausfallpauschale. 
 

b) Die Entscheidung über Einsprüche ausgeschlossener Mitglieder 
 

c) Änderung der Satzung und Auflösung des Vereins 
 

d) Erlassung von Weisungen und Richtlinien für die Tätigkeit des Vorstandes und 

des Ausschusses 
 

e) Wahl des Wahlleiters 
 

f) Entlastung sämtlicher Organe 
 

g) Die Wahl oder Abberufung der Mitglieder des Vorstandes und des Ausschusses 
 

h) Die Wahl von zwei Rechnungsprüfern und eines Stellvertreters auf ein Jahr. Die 

Rechnungsprüfer dürfen kein Amt im Vorstand innehaben. 

 

i) Genehmigung und rechtsverbindliche Inkraftsetzung des Dienstplanes 

 

Über den Hergang jeder Mitgliederversammlung hat ein von der Versammlung zu 

bestimmendes Mitglied ein Protokoll aufzunehmen, das vom Versammlungsleiter mit 

zu unterzeichnen ist. 
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§ 10  Wahlen 
 

§ 10    Wahlen 
  

Die Mitglieder des Vorstandes und des Ausschusses werden von der 

Mitgliederversammlung gewählt. 

Bei Nichtanwesenheit kann die Zustimmung zur Annahme eines Amtes auch schriftlich 

vor der Wahl getätigt werden. 

Gewählt ist, wer die meisten Stimmen auf sich vereinigt. Bei Stimmgleichheit ist ein 

weiterer Wahlgang notwendig.  

Ein Mitglied kann dann gewählt werden, wenn es von mindestens einem Mitglied 

vorgeschlagen wird und zur Übernahme des Amtes bereit ist. Jeder Wahlvorschlag 

muss angeben, für welche Funktion das einzelne Mitglied vorgesehen ist. Gewählte 

Mitglieder müssen diese Wahl bestätigen (annehmen), bzw. können diese Zusage 

auch noch während der aktuell laufenden Wahlen wieder zurückziehen. 

  

Stimm- und wahlberechtigt sind alle Mitglieder einschließlich deren 

Familienmitglieder, welche das 18. Lebensjahr vollendet haben. Jedes 

stimmberechtigte Mitglied hat eine Stimme. Mehrere Personen aus einer Familie 

haben im Rahmen der Familienmitgliedschaft max. 2 Stimmen. Eine Übertragung des 

Stimmrechtes ist ausgeschlossen. Wahlberechtigte Mitglieder müssen zur 

Stimmabgabe persönlich anwesend sein. 

 

§ 11  Satzungsänderung 
 

Zu einem Beschluss, der eine Änderung der Satzung enthält, ist eine Mehrheit von drei 

Viertel der erschienenen Mitglieder erforderlich. 

Zur Änderung des Zwecks des Vereins ist die Zustimmung von drei Viertel aller 

Mitglieder erforderlich. Die Zustimmung der nichterschienenen Mitglieder kann in 

diesem Fall auch schriftlich erfolgen. Ansonsten gilt die Vorgehensweise nach § 

12,Abs. b und c. 

 

§ 12  Auflösung des Vereins 
 

Die Auflösung des Vereins ist nur möglich, wenn die nachgenannten Voraussetzungen 

sämtlich zutreffen: 

 

a) Die Auflösung muss ausdrücklich auf die Tagesordnung einer ordnungsgemäß 

einberufenen Mitgliederversammlung gesetzt werden. 

b) In der Mitgliederversammlung müssen drei Viertel aller stimmberechtigten 

Mitglieder anwesend sein. 

c) Der Auflösungsbeschluss muss von drei Viertel der anwesenden 

stimmberechtigten Mitglieder gefasst sei. Kommt diese Mehrheit nicht 

zustande, ist 6 Wochen später eine erneute Mitgliederversammlung 

einzuberufen, die mit der Mehrheit von drei Viertel der Stimmen der 

anwesenden, stimmberechtigten Mitglieder die Auflösung beschließen kann. 

Auf diese Tatsache ist im Einladungsschreiben hinzuweisen. 

d) Bei Auflösung des Vereins wird das Vereinsvermögen einem sozialen oder 

gemeinnützigen Zweck zugeführt. Beschlüsse über die künftige Verwendung 

des Vermögens dürfen erst nach Einwilligung des Finanzamtes ausgeführt 

werden. 
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§ 13  Inkrafttreten der Satzung 
 

Durch die vorstehende, in der außerordentlichen 33. Mitgliederversammlung vom  

12. Mai 2012 beschlossene und geänderte Satzung erlischt die in der 16. ordentlichen 

Mitgliederversammlung vom 16. März 1996 beschlossene Satzung. 

Änderungen der Satzung bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Eintragung in das 

Vereinsregister. Die Änderung ist vom Vorstand zur Eintragung anzumelden. Der 

Anmeldung ist der die Änderung enthaltende Beschluss in Urschrift und in Abschrift 

beizufügen. 

 

 

 

Unterschriften (Vorstand 

 

 

Roland Wobser    Matthias Krause 

 
1. Vorsitzender     2. Vorsitzender  

 

 

 

 

Ramona Gross    Klaus Pankraz 

 
Kassier      Schriftführer 


